
Miteinander auf Augenhöhe?
Schule und Gesellschaft gestalten!

27. November 2015 // 9 - 16.30 Uhr
Goethe-Gymnasium Kassel

Ablauf des Tages:

ab 9.00 Uhr  Anmeldung / 

   Markt der Möglichkeiten

10.00 Uhr  Begrüßung

10.30 – 12.30 Uhr  Workshop-Phase 1  

12.30 – 13.30 Uhr  Mittagszeit

13.30 Uhr   Begrüßung der Gäste /

   Präsentation der Ergebnisse

   aus Workshop-Phase 1

14.15 Uhr  Workshop-Phase 2:

   Vertiefung & Konkretisierung  

   von Ideen und Forderungen

15.30 Uhr  Miteinander auf Augenhöhe –  

   Abschluss und Diskussion

   im Plenum

16.30 Uhr  Ende

(Teilnehmende Schülerinnen und Schüler erhalten am Ende des Tages

eine Teilnahmebestätigung die als Entschuldigung dient.)

Die Anmeldung ist vom 12.10. bis 14.11.2015 online möglich:

www. hessischer-demokratietag. de
Hier gibt es außerdem:

 » Details zu den Workshops
 » Infos zur Übernahme der Fahrtkosten
 » Infos zur Anreise (Goethe-Gymnasium Kassel, 

Ysenburgstraße 41, 34125 Kassel)

Veranstalter, Partner & Unterstützer

Erika Sperber Stiftung

Verein für Praktisches Lernen und Interkulturelle Begegnungen   

PLIB e.V. 

	  



Miteinander auf Augenhöhe?

Jeder und jede von uns nimmt täglich wahr, dass im Alltag, 

in der Familie, in der Schule, im Beruf oder in der Uni nicht 

immer alle gleichgestellt sind. 

ABER:

 » Warum ist das so?

 » In welchen Bereichen empfinden wir das

als besonders stark und ungerecht?

 » Wo gelingt ein gleichberechtigtes Miteinander?

 » Was können wir tun, um mehr 

Gleichberechtigung zu schaffen?

 » Welche HelferInnen und Unterstützungssysteme 

gibt es und wie kommt man da ran?

Schule und Gesellschaft gestalten!

Wir werden diesen Fragen nachgehen: 

 » In Workshops zu verschiedenen Themen erarbeiten

wir konkrete Forderungen, Ideen und Visionen

 » und diskutieren diese gemeinsam mit VertreterInnen 

aus Verwaltung und Politik und Fachleuten hinsichtlich 

einer konkreten und nachhaltigen Umsetzung.

 » Außerdem schauen wir uns gelungene Beispiele

an (Abgucken erlaubt und erwünscht!).

Workshops

Die Workshops sind für alle offen:  SchülerInnen (ab 10 Jahre),
Studierende, Lehrkräfte, SozialarbeiterInnen. Eltern ... Gemeinsam auf 
Augenhöhe werden wir folgende Themen diskutieren:

MITEINANDER

Gestärkt durch Menschenrechte – Impulse zu Partizipation in Schule
Christa Kaletsch (Freie Trainerin und Programmentwicklerin)

Jugendliche auf der Flucht - Hintergründe und
Unterstützungsmöglichkeiten“
Jugendliche ohne Grenzen/ Hanau (angefragt)

Vorsicht Rechtsextremismus!
Stephan Bürger (Projekt „Gewalt geht nicht“, Schwalm-Eder-Kreis),
Helge von Horn (Soziologe)

Inklusion – Erfahrungen von SchülerInnen und Eltern
Stadtelternbeirat Kassel/Kasseler Bündnis

PolitikerInnen verdrossene Jugendliche und
jugendverdrossene PolitikerInnen
Moderation: Philipp Meyer und Maria Grüning (Die Kopiloten e.V., Kassel)

Kinder in aller Welt – ein Workshop zu den Kinderrechten
Wolfram Dawin (Globales und Interkulturelles Lernen Region Kassel,
Zentrum Oekumene), Kinderrechte Team (Erich-Kästner-Schule Bauna-
tal), Svenja Schilling (Schulsozialarbeiterin der Erich-Kästner-Schule)

Where is Europe heading?
On the way to a union or back to the age of nationalism?
SchülerInnen des Goethe-Gymnasiums Kassel, Herr Beuchel
(Lehrer des Goethe-Gymnasiums)

MITBESTIMMUNG

1,2,3,4, fünf… – Wie können wir Beteiligungsstrukturen
der Grundschule mit in die fünfte Klasse nehmen?  
Dr. Elke Reuting (Schulbezogene Sozialarbeit
Friedrich-Wöhler-Schule, Kassel)

Klassenrat
SchülerInnen des Schwalmgymnasiums Treysa, Martina Umbach

(Schulsozialarbeiterin Schwalmgymnasium), Marion Altenburg 
van-Dieken (Projekt Gewaltprävention und Demokratielernen)

SchülerInnen – Rechte
Daniel Robaniuk und Jasmin Polusik (beide SV-BeraterInnen des SV 
Bildungswerkes)

Tipps und Tricks für die SV-Arbeit
Malenka Föth, Anna Völlmar und Laura Günther (SV Theodor-Heuss-
Schule Baunatal), Karo Kreyling (SV-Beraterin vom SV-Bildungswerk)

Vom KSR zur kommunalpolitischen Mitbestimmung – 
das Partizipationsmodell im Landkreis Kassel
VertreterInnen des Kreisschülerrates Landkreis Kassel und Peter 
Soltau (Jugendbildungswerk Landkreis Kassel)

Partizipation auf Augenhöhe – Was brauchen Kinder und Jugendliche?
VertreterInnen des Kinder- und Jugendparlamentes Marburg,
Friederike Könitz (Jugendbildungsreferentin Stadt Marburg)

MITMACHEN

Kreativer und sicherer Umgang mit Medien
Reinhard Mehles und Falk R. Beigang (Schulamt Fritzlar)

SchülermediatorInnen an der GAZ Gudensberg – ein Praxisbeispiel
Tom Werner und Martina Brunkow-Winterstein
(Schulsozialarbeit GAZ Gudensberg)

Demokratie in und an der Schule - Projektbeispiele aus Hessen
Regionalberater von „Demokratisch Handeln - Förderprogramm
für Jugend und Schule“, Jena

Das Klimaboot – ein Workshop zur Klimagerechtigkeit
Stefan Weiß (Ökumenische Werkstatt Main-Kinzig), (angefragt) 

Wie sieht die ideale Schule aus? – eine Zukunftswerkstatt
Christiane Plaha (Kinder- und Jugendbüro Stadt Kassel),
Gunther Burfeind (Beteiligungsmobil Rote Rübe e.V.)

Schulpolitisches Forum
SchülerInnen des Goethe-Gymnasiums Kassel, 
Heike Lühmann (Lehrerin des Goethe-Gymnasiums), Erik Tuchtfeld  
(Student und ehemaliger Stadtschülersprecher Kassel)


